
Deutscher  Keglerbund  Classic e.V.
Mitglied im

Geschäftsstelle:  An der Lehmgrube 17, 74613 Öhringen
Geschäftszeiten:  Montag von 12:00 bis 18:00 Uhr, Dienstag bis Freitag 08:00 bis 14:00 Uhr
℡℡℡℡ +49(0)79 41 – 95 91 46                                                            ℡�℡�℡�℡�  +49(0)79 41 – 95 91 47
Internet:  http://www.dkbc.de/                                    e-Mail:  gs.dkbc@t-online.de

Bank:  Groß-Gerauer Volksbank         Bankleitzahl:  508 925 00  Kontonummer:  6 43 19 09

Rechtsgeschäfte bedürfen zu ihrer Gültigkeit der Genehmigung des DKBC - Vorstandes

Ausschreibung / Durchführungsbestimmungen

D e u t s c h e   J u g e n d   M e i s t e r s c h  a f t e n   2 0 0 7
vom 25. - 28. Mai 2007  in Öhringen / Württemberg

Gespielt wird nach den Regeln der Sportordnung des DKBC, die für alle Entscheidungen maßgebend ist,
soweit nicht ausdrücklich andere Bestimmungen getroffen worden sind.

1. Veranstalter:
Deutscher Keglerbund Classic e.V.  (Kurzbezeichnung DKBC) im Auftrag des
Deutschen Keglerbundes (DKB)

2. Ausrichter:
Württembergischer Kegler- und Bowlingverband e.V. , Fritz-Walter-Weg 19, 70372 Stuttgart
Tel.: 0711-28077550 Fax : 0711-28077555 e-mail : info@wbkv.sportstuttgart.de

3. Organisator/Ansprechpartner:
Ernst Lange, Wagnerstraße 11, 89077 Ulm
Tel.: 0731-35264 Fax : 0731-3600249 e-Mail : ernst_lange@web.de

4. Austragungsort:
Sporthotel Öhringen, An der Lehmgrube 17, 74613 Öhringen
Tel.:  07941-943310 Fax :  07941-943399       e-Mail: Sporthotel-oehringen@t-online.de

5. Technische Ausrüstung der Bahnen:
Anzahl der Bahnen : 8
Kegelstellautomaten : Funk Trend 2000                   Kegel :     Funk High-Tech 3000
Kugellaufflächen : Kunststoffbahnen der Firma Funk Kugeln :   Aramith

6. Wettkampfleitung / Schiedsgericht:
Vorsitzender der DKBC-Jugend : Walter Scharf
Abt.-Leiterin Sport der DKBC-Jugend : Ulrike Klaus
Hauptschiedsrichter : delegierter internationaler SR des DKBC

7. Disziplinen:
Mannschaftswettbewerb weibliche Jugend B männlich Jugend B
Mannschaftswettbewerb weibliche Jugend A männlich Jugend A
Einzelwettbewerb weibliche Jugend B männlich Jugend B
Einzelwettbewerb weibliche Jugend A männlich Jugend A

8. Altersklassen:
Maßgebend für die Einstufung in die jeweilige Altersklasse ist das Alter, das innerhalb des
Sportjahres erreicht wird.

Jugend B weiblich und männlich 10 - 14 Jahre 01.07.1992  bis  30.06.1997
Jugend A weiblich und männlich 15 - 18 Jahre 01.07.1988  bis  30.06.1992
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9. Voraussichtlicher Zeitplan:
(Änderungen sind möglich ! )

Donnerstag, 24.05.2007 18.00 h Bahnabnahme

Donnerstag, 24.05.2007 19.00 h Technische Besprechung

Freitag, 25.05.2007 09.00 - 20.00 h Mannschaftswettbewerbe Jugend B
ca. 20.30 h Siegerehrungen

Samstag, 26.05.2007 09.00 - 20.00 h Mannschaftswettbewerbe Jugend A
ca. 20.30 h Siegerehrungen

Sonntag, 27.05.2007 09.00 - 19.15 h Qualifikation Einzelwettbewerbe Jugend A+B

Montag, 28.05.2007 09.00 - 14.05 h Finale Einzelwettbewerbe Jugend A+B
ca. 14.30 h Siegerehrungen

10. Wertung:
Mannschaftswettbewerbe:
In allen  Mannschaftswettbewerben jeweils 4 Starter/innen à 100 Wurf (50 Wurf Volle/50 Wurf
Abräumen). Es wird pro Disziplin ein Durchgang absolviert. Sieger ist die Mannschaft, welche in
ihrer Disziplin die meisten Kegel erzielt hat.

Einzelwettbewerbe:
In allen Einzelwettbewerben je Starter/innen 100 Wurf (50 Wurf Volle/50 Wurf Abräumen) je Lauf.
Es gilt die Gesamtwertung (Qualifikation und Finale). Sieger sind der/die Spieler/in, welche in ihrer
Disziplin im Qualifikations- und Endlauf zusammen die meisten Kegel erzielt hat.

11. Startrecht:
Ohne gültigen Spielerpass und Werbevertrag ist kein Startrecht möglich.
Der Start ist nur in zulässiger Sportkleidung gem. DKBC-Sportordnung, Teil B, Ziffer 1.3 gestattet.
Das Gastspielrecht gem. DKBC-Sportordnung, Teil A, Ziffer 4.1 kann nach Genehmigung des
Landesjugendwartes/-fachwartes in Anspruch genommen werden.

12. Eigene Kugeln:
Das Spiel mit eigenen Kugeln ist unter Beachtung der DKBC-Sportordnung, Teil B, Ziffer 1.2 erlaubt.

13. Einspielzeit:
Jede/r Starter/in kann auf seiner/ihrer Anfangsbahn 5 Einspielwürfe in Anspruch nehmen.

14. Anmeldung:
Jede/r Starter/in ist 45 Minuten vor seinem/ihrem Start durch die Landes-Jugendwarte oder deren
Vertreter bei der Wettkampfleitung anzumelden.
Nicht rechtzeitige Anmeldung bedeutet Startverlust !

15. Startzeiten:
Die in den Terminplänen angegebenen Startzeiten sind verbindlich. Es gibt keinerlei Möglichkeiten
auf Verlegung der angegebenen Startzeiten.
Die Startzeiten für die Endläufe der Einzelwettbewerbe ergeben sich aus den Platzierungen der
Qualifikationsläufe und werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Falls die Wettbewerbe in kürzerer Zeit als vorgesehen absolviert werden, können die nachfolgenden
Starter/innen früher aufgerufen werden. Sollten andererseits die festgelegten Zeiten, durch
Verzögerungen jeglicher Art nicht ausreichen, können sie auf einen späteren Zeitpunkt verlegt
werden.
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16. Alkohol- und Rauchverbot:
Den Jugendlichen ist in Sportkleidung (auch Trainingsanzug) der Genuss von alkoholischen
Getränken, sowie das Rauchen untersagt. Zuwiderhandlungen führen zum Ausschluss bzw.
zur Disqualifikation.

17. Doping:
Doping ist gemäß den Richtlinien des IOC streng untersagt. Wird bei einer Stichprobe die Einnahme
von Dopingmitteln festgestellt, wird der/die Spieler/in gesperrt. Das erzielte Ergebnis wird annulliert.
Maßgebend für die nicht erlaubten Medikamente (Dopingmittel) ist die zum Zeitpunkt der
Meisterschaft gültige Dopingliste des IOC.

18. Meldung der Landesverbände:
Die Landesverbände haben eine Meldung für die ihnen zugeteilten Startzeiten abzugeben.

Meldeschluss : 14.Mai 2007   (Datum des Poststempels / der e-Mail)

Wir bitten die Meldungen falls möglich per e-Mail vorzunehmen. Die Excel-Dateien für die
Meldungen per e-Mail erhalten die Landesjugendwarte/-fachwarte zugesandt.
Die Meldungen sind vorzunehmen an:

1.) Ulrike Klaus , Beethovenstr. 8, 67112 Mutterstadt, Tel.: 06234-3773, Fax: 06234-305058
2.) Walter Scharf , Geisenheimer Str. 18, 14197 Berlin, Tel.: 030-8226122, Fax: 030-8211805
3.) Hartmut Sauter , Schöllkopfstraße 20, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135-962244, Fax: 07135-15761

oder  an die e-Mail-Adresse djm2007@dkbc.de  .

Namentliche Änderungen sind vor Startbeginn der Wettkampfleitung zu melden.

Verspätete Meldungen, inklusive der Titelverteidiger, ziehen eine Verwaltungsgebühr von 50 Euro
pro Startplatz nach sich.
Abmeldungen nach erfolgter schriftlicher Anmeldung, müssen schriftlich durch den betreffenden
Landesverband erfolgen und ziehen eine Verwaltungsgebühr von 25 Euro pro Startplatz/Starter/in
nach sich.

19. Titel und Ehrungen :
Die Siegerehrungen finden unmittelbar nach Ende der Wettbewerbe statt.
Die Erstplazierten erhalten:

1. Platz je eine Goldmedaille und eine Urkunde mit dem Text „Deutscher Meister“
2. Platz je eine Silbermedaille und eine Urkunde mit dem Text „2.Platz“
3. Platz je eine Bronzemedaille und eine Urkunde mit dem Text „3.Platz“

Öhringen, im Januar 2007

Walter Scharf Jörg Walpuski Ulrike Klaus
Vorsitzender DKBC-Jugend 2. Vorsitzender DKBC-Jugend Abt.-Leiterin Sport DKBC-Jugend


